
 

 

  

Die Webmaster Polizei 
So erkennen Sie seriöse Firmen im Internet 
 
Es gibt einige gute Webmaster Firmen, die ihr Geld wirklich wert sind. Doch leider glauben viel zu viele neue 
Unternehmer, die mit gefährlichem Halbwissen in der Internet Branche gesegnet sind, sie müssten diejenigen 
finanziell ausnützen, die noch weniger Ahnung haben als sie. Schützen Sie sich davor, in dem Sie diesen gratis Report 
lesen und die Branche der Webmaster in einem ganz anderen Licht sehen! 
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ACHTUNG: Wichtige Informationen! 
 

Erstmals herzlichen Dank dafür, dass Sie diesen GRATIS Report erworben haben. Denken Sie daran, dass Sie diesen Report 
nicht nur für sich selbst nutzen dürfen, sondern es sogar erwünscht ist, wenn Sie diesen weiterleiten. Sie dürfen diesen 
Ratgeber somit kopieren, drucken und auf elektronischem Wege an Verwandte, Freunde oder Geschäftspartner 
weitergeben, solange der Inhalt unverändert bleibt. 
 
RECHTLICHES: 
 
Sie haben für diesen Report von den Autoren Spari und Mayer ein ausdrückliches Weitergaberecht! Sie können ihn ebenso 
als gratis Bonus auf Ihrer Webseite zum Download anbieten. Sie dürfen diesen Report aber keinesfalls gegen Entgelt 
veräußern!  
 
HAFTUNGSAUSSCHLUSS: 
 
Die Autoren Harald Spari und Nicole Mayer haben ihre Informationen in diesem Report nach bestem Wissen und Gewissen 
niedergeschrieben. Diese an Sie übermittelten Informationen entsprechen dem Wissensstand der Dinge zum Zeitpunkt der 
Verfassung dieses Reportes.  
 
Da sich Zeiten und Dinge – vor allem im Internet – ändern, behalten sich die Autoren vor, dass sie ihre Meinung zu gewissen 
Standpunkten ändern können.  
 
Dieser Report dient ausschließlich Ihrer Information und die Autoren sind in keinster Weise verantwortlich dafür, welchen 
Erfolg Sie mit diesen Informationen erzielen.  
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Wir sind uns durchaus bewusst, dass nicht alle Webmaster Firmen dubios sind und Sie übervorteilen wollen. Es gibt einige 
qualitativ hochwertige Firmen, die Ihr Geld sicher wert sind. Leider haben wir Erfahrungen gesammelt, dass es immer wieder 
Personen gibt, die gefährliches Halbwissen in Sachen Internet mit sich herumtragen und damit diejenigen finanziell 
ausnutzen, die noch weniger Ahnung von Webseitengestaltung und Online Marketing haben! SCHÜTZEN SIE SICH DAVOR!!! 
 
Herzlichst Ihr MCPG Team – Harald Spari & Nicole Mayer 
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§ 0. Vorwort 
 

Nicht alles ist Gold, was glänzt. Schon gar nicht im Internet. In diesen unendlichen Weiten der Server und Clients tummeln 

sich gut beschützt durch die Anonymität oft dunkle Gestalten, die sicherlich nur Ihr Bestes wollen. Wenn man bedenkt, dass 

mit diesem Besten wohl nur Ihr Bares gemeint sein kann, sieht die Sache schon wieder ganz anders aus. 

Grundsätzlich gilt im Internet: Das Beste ist GRATIS. So wie dieser Report hier – nein, Scherz beiseite! Lassen Sie uns Ihnen 

dazu ein Beispiel geben. 

Sie möchten eine Webseite für Ihren Motorrad Verein, die nicht gerade nach 1995 aussehen soll und jedes Vereinsmitglied 

sollte etwaige Events und sonstige bedeutende Dinge einfach einstellen können, ohne dass dieses Mitglied ohne viel 

Vorkenntnis die Vereinswebseite zerstört.  

Wenden Sie sich an dubiose Webmaster, die Ihnen das Webdesign und 5 Unterseiten mit Impressum und wenn es hoch 

kommt einer Fotogallerie um ca. € 500,-- anbieten, dann haben Sie zu viel dafür bezahlt. Wie viel? Wir sagen es Ihnen – um 

genau € 500,--. Kein Scherz!  

Denn dieser findige selbsternannte Webdesigner nimmt ein so genanntes Content Management System wie Joomla!, Typo3 

oder Wordpress, installiert Ihnen dazu ein gratis Template (=Designvorlage) und hat sich somit in genau 8 Minuten – wenn er 

daneben noch sein Pausenbrot verzehrt – sage und schreibe € 500,-- verdient. Wenn Sie diesen Umstand nicht kennen, 

machen Sie ob seiner Professionalität vor Ihm noch einen Kniefall und geben vielleicht noch € 30,-- Trinkgeld, weil er so 

schnell fertig war. Das ist übel – oder? 
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Wäre es da nicht besser, sich selbst ein wenig zu informieren und gemeinsam mit Freunden zum Nulltarif Hand anzulegen? 

Erstens macht das Spaß und zweitens gibt es Selbstvertrauen. Glauben Sie uns, viele selbsternannte Webmaster haben nur 

ein paar Stunden an Wissen Vorsprung gegenüber Ihrem Motorradverein.  

Wir möchten Ihnen hier viele Punkte als Denkanstoß liefern, die Sie beachten sollten, bevor Sie einem Webmaster, den Sie 

nur aus dem Internet kennen, Ihren Zuschlag erteilen. Die Entscheidung und Verantwortung liegt selbstverständlich immer 

bei Ihnen. Doch seien Sie auf der Hut! Nirgends wird so viel abgezockt wie im Internet und vor allem in der Webmaster 

Branche! 

§ 1. Das Gratis ɀ Low Cost ɀ und High End Debakel 
 

Im Internet begegnen Ihnen grundsätzlich 3 Arten von Preisgestaltungen. Es gibt vieles gratis, manches kostet wenig und 

hochpreisige Produkte müssen nicht immer die besten sein. Überlegen Sie selbst, was Sie zur Erschaffung einer Webseite 

brauchen. Da wäre die Domain (Bsp.: www.homepageselbsterstellen.net), der Webspace (das ist der Server, auf dem Ihre 

Webseite „gelagert“ wird), eine CMS Webseiten Software (wie z. B. Wordpress), etwas Zeit oder einen Webmaster, der 

natürlich ebenfalls mit Kosten verbunden ist. 

Grundsätzlich sei gesagt, dass auch im Internet gilt: Was nichts kostet, ist nichts wert! Man kann im Internet wirklich ALLES 

gratis verwirklichen, doch für ernsthaft gemeinte Internet Präsenzen sollten pro Jahr zumindest wenige Euro für den 

technischen Aufwand fließen. 

 

http://www.homepageselbsterstellen.net/
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Abs. 1. Die Domain Möglichkeiten 

 

Ein Domainname ist grundsätzlich auch KOSTENLOS zu erhalten. Füttern Sie die Suchmaschine Ihrer Wahl mit den Begriffen 

„Alpennic“ oder „Joynic“ und Sie können gratis Ihre Wunschdomain registrieren. Der Nachteil daran ist, dass die Endungen 

nicht wie gewohnt .com oder .at, sondern .at.tf oder de.tt lauten. Jeder der sich ein bisschen mit Internet Marketing und 

Webseiten auseinandersetzt, weiß, dass Sie mit dieser Domain ein Sparmeister sind und das Ganze wahrscheinlich nur zu 

Versuchszwecken oder aus Spaß an der Freude betreiben. Für einen ernst gemeinten Internet Auftritt als Unternehmer ist 

diese Sparvariante auf keinen Fall zu empfehlen. 

Fazit: Gratis ist das beliebteste Wort im Internet. Für Versuchszwecke oder Hobbywebseiten in Ordnung, ansonsten im 

wirtschaftlichen Bereich eher Finger weg. 

Normale Domainnamen mit Endungen wie .at, .de, .com, und so weiter kosten Sie pro Jahr inkl. Steuer ca. 25,-- bis 60,-- Euro. 

Nehmen Sie niemals ein Angebot an, bei dem Sie monatlich für eine Domain umgerechnet ca. € 8,-- bezahlen, auch wenn 

man Ihnen damit ein Geschäft für finanzielle Freiheit verspricht. Ich weiß, die Werbevideos sind sehr gut gemacht und 

verlockend, aber im Endeffekt wollen Sie höchstwahrscheinlich ja keine Domains verkaufen, sondern Ihr Geschäft auf 

Vordermann bringen. 

Normale Domains bezahlen Sie nur 1 x jährlich. Sollten Sie Ihren Vertrag nicht rechtzeitig kündigen, verlängert sich Ihr 

Vertrag automatisch um ein weiteres Jahr, wobei hier nicht das Kalenderjahr, sonder ab Kaufdatum 12 Monate gerechnet 

werden. 

Fazit: Low Cost Domains sind die Regel für ernstgemeinte Internet Präsenzen. Vorsicht vor monatlichen Lockangeboten! 
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Bei den Domainnamen gibt es grundsätzlich nur hochpreisige Produkte bei echt exotischen Endungen. Diese sind aber in der 

Regel für Ihren Gebrauch nicht erforderlich. Sollte Ihre Wunschdomain bei einer Endung bereits vergeben sein, gibt es genug 

kostengünstige Ausweichmöglichkeiten. Beispiel: statt www.meinedomain.at dann eben www.meinedomain.org.  

Fazit: High End Domains kosten bis über € 100,-- pro Jahr. Hier lohnt sich immer die Zeit vor der Suchmaschine, da die Preise 

pro Anbieter sehr stark variieren können.  

 

Abs. 2. Die Hosting Möglichkeiten 
 

Auch ein Serverplatz für Ihre Webseite ist im Internet KOSTENLOS zu erhalten. Wenn Sie vom Betreiber eingeblendete 

Werbungen und zeitweilige Serverausfälle nicht stören, kann das wirklich eine sehr gute Alternative zu bezahltem Hosting 

sein. Leider gibt es nur mehr sehr, sehr wenige gratis Anbieter, die Ihren Internet Auftritt nicht durch Erhöhung der 

Werbefrequenz zerstören.  

Fazit: Gratis ist super, doch dasselbe Ergebnis wie bei den Domains. Sind Sie von Ihrer Webseite abhängig sagen wir: Finger 

weg! 

Bei bezahltem Hosting empfehlen wir immer einen Anbieter Ihres Landes, da Sie es so bei Klagen in Bezug auf Ausfälle etc. 

sicher leichter haben, Schadenersatz zu erlangen. Einen Hosting Anbieter eines anderen Kontinentes wird es wahrscheinlich 

nicht interessieren ob Sie mit seinen Servern Probleme hatten oder nicht. Dazu fällt mir das berühmte Drama um den viel 

zitierten Sack Reis ein, der gestern in China umfiel! ;-)) 

http://www.meinedomain.at/
http://www.meinedomain.org/
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Leider haben die Hosting Anbieter die Angewohnheit, den Kunden mit technischen Ausdrücken so zu verwirren, dass oft ein 

zu großes und damit ein zu teures Hosting Paket genommen wird.  

Fragen Sie sich also bei Ihrer Webseite, was Sie damit machen möchten. Eine Web-Visitenkarte Ihrer Firma benötigt 

höchstens 20 MB (Megabyte) Speicherplatz. Ein Shop oder eine Fotogallerie schon wesentlich mehr. Entscheiden Sie sich vor 

Abschluss Ihres Hosting Auftrages auch für die Webseiten Software, die Sie verwenden möchten. Die CMS Typo3, Joomla! 

und Wordpress benötigen eine sogenannte Datenbank, eine Webseiten Software wie CMSimple benötigt keine Datenbank. 

Tipp: Entscheiden Sie sich für Ihre CMS Software und die Art Ihrer Webseite und rufen Sie dann bei Unklarheiten den Hosting 

Betreiber an. Wenn sie ganz sicher gehen wollen, dass man Sie nicht über den Tisch zieht, holen Sie noch eine zweite 

Meinung ein. 

Fazit: Kaufen Sie im Low Cost Bereich niemals mehr ein, als Sie wirklich benötigen. Upgraden können Sie immer noch! 

Der High End Bereich am Hosting Sektor kommt eigentlich nur für große Firmen oder für Leute in Frage, die ganze Server 

mieten wollen. Da dies monatlich sicherlich mehrere hundert Euro kostet, brauchen Sie dafür einen Partner Ihres Vertrauens, 

der Ihnen maßgeschneidert in Bezug auf Ihre Bedürfnisse entgegenkommt. Wir haben uns für einen Partner aus Österreich 

entschieden, mit dem wir schon jahrelang ohne Probleme zu wirklich guten Preisen zusammenarbeiten. 

Fazit: Im High End Bereich Hosting empfehlen wir die Firma WEBCROSSING. Einfach in Ihre Suchmaschine eingeben und 

anrufen. Kompetenteres und freundlicheres Personal werden Sie so schnell nirgends finden! (… und nein, wir bekommen 

dafür keine Provision! – wir sind nur sehr zufrieden) ;-) 
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Abs. 3. Die Webseiten Möglichkeiten 
 

Lassen Sie sich eines gesagt sein: Wenn Ihnen ein Webmaster eine komplexe HTML Seite (statische Webseite) anbieten 

möchte, gehen Sie in das Bad, machen Sie Ihr größtes Handtuch nass und verjagen Sie diesen ewig gestrigen Web Designer! 

Nein, Scherz beiseite. HTML ist super, aber nur für Ergänzungen innerhalb eines dynamischen CMS. Bei HTML Webseiten 

haben Sie den Text und das Design in einem Script. Falls Sie noch nie mit HTML (Hyper Text Markup Language) zu tun hatten, 

brauchen Sie Wochen, bis Sie etwas damit anfangen können.  

Um auch Anfängern die Möglichkeit zu bieten, selbst Webseiten erstellen zu können, wurden von Millionen von Menschen so 

genannte CMS (Content Management Systeme) entwickelt. Diese sind GRATIS als OPEN SOURCE im Internet herunter zu 

laden und mit etwas Hilfe von jedermann (und jederfrau) leicht zu erlernen. Lassen Sie sich niemals etwas anderes einreden! 

Wir von MCPG haben uns auf Wordpress eingeschworen, weil es übersichtlich in PHP geschrieben ist und einer der größten 

Entwickler Communities dieses Planeten hat.  

Da kommen wir auch schon zum Problem Webmaster: Eine Wordpress Webseite kann Ihnen wie bereits oben erwähnt 

schnell jemand auf den Server zaubern. Den guten Wordpress Webmaster erkennen Sie daran, dass er nicht die Stirn runzelt, 

wenn Sie ihn nach Sonderprogrammierungen z. B. in der sidebar.php oder page.php fragen. Kommt dieser mit Antworten wie 

„das kann man da nicht ändern“ oder „Wordpress hat das nicht vorgesehen“ gehen Sie wieder einmal in Ihr Bad und … 

Bei Wordpress ist wirklich ALLES möglich! Außerdem gibt es für diese Software tausende an so genannten Plug-Ins,  die aus 

Ihrer Webseite einen Shop, eine Homepage mit Pop Up oder Page Peel machen. Auch wenn Ihnen momentan diese Begriffe 

nichts sagen sollten, so sagen diese eines aus: Mit Wordpress können Sie ALLES verwirklichen! Alles! 
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Fazit: Kaufen Sie niemals komplexe HTML Webseiten, das ist nicht das 3. Jahrtausend! Fragen Sie Ihren Webmaster bei 

Ihrem Wunsch CMS ruhig nach ein paar Sonderanfertigungen und teilen Sie die Spreu vom Weizen. 

 

Abs. 4. In Zeit oder einen Webmaster investieren 
 

Wir sind grundsätzlich der Meinung, dass man alles, mit dem man sich nicht beschäftigen möchte oder einfach nicht so 

richtig gut kann, outsourcen sollte. Das bedeutet aber nicht, dass man in Bezug auf seine Webseite immer zu einem 

Webmaster gehen sollte. Da die oben erwähnten CMS schon so benutzerfreundlich geworden sind, zahlt es sich oft aus ein 

paar Stunden seiner Zeit zu opfern, um bei seiner – mit kostenlosen Designvorlagen – professionellen Homepage einige 

hundert Euro einzusparen. 

Was man selber gelernt hat, kann einem keiner mehr wegnehmen. Und den idealen, ehrlichen und kompetenten Webmaster 

zu finden kann ebenso Stunden, wenn nicht Tage in Anspruch nehmen. Natürlich kommt es auch immer auf die Größe des 

Projektes an, das Sie vorhaben. Die Entscheidung liegt aber wie immer bei Ihnen. 

Aber genug der Grundsätzlichkeiten! Kommen wir zu des Pudels Kern, dem idealen Webmaster … 
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§ 2. Der ideale Webmaster 
 

Wir möchten vorausschicken, dass wir mit dem Terminus „Webmaster“ sowohl die männlichen als auch weiblichen Vertreter 

dieser Branche meinen. Nur so viel zur Gleichberechtigung … ;-) 

Der ideale Webmaster weiß von sich aus, dass die Webseite nur 25 % seiner Arbeit ausmacht. Der Rest, also 75 %, sollte 

Internet Marketing FÜR diese Webseite sein. Gute Webmaster verkaufen kein Design, sondern den Erfolg, der mit dieser 

Internet Präsenz beabsichtigt ist. Wenn Sie nur etwas Schönes wollen, kaufen Sie sich ein Bild! Dieses wird Sie genau so 

wenig wirtschaftlich weiter bringen als NUR eine Webseite, ist aber sicher oft schöner anzusehen. Verzeihen Sie, wenn unser 

Ton etwas provozierend wirkt – es ist beabsichtigt! Wir finden, so können wir schneller verdeutlichen, was wir Ihnen 

mitteilen wollen. 

Als Webmaster ist es seine Verpflichtung, beim Erstgespräch die Wünsche des Kunden aufzunehmen ohne ihn mit 

technischem Kauderwelsch beeindrucken zu wollen. Kunden haben auch oft unerfüllbare Vorstellungen, wie zum Beispiel 

„Ich möchte eine Homepage, die am Tag 100 meiner Autos verkauft“ oder „Der Online Shop soll mich zu Nummer 1 am 

Markt machen“. Wenn Webmaster das garantieren könnten, wären Webmaster die reichsten Menschen der Welt. Ein 

seriöser Webmaster wird Ihnen so etwas auch nie versprechen oder gar garantieren! 

Als Grundsatz eines erfolgsversprechenden Webmasters sollte immer gelten: Zuerst das Projekt aufnehmen, dann den 

Markt analysieren und dann erst ein Design gestalten. Sollte Ihr Webmaster verkehrt an die Sache herangehen, zücken Sie 

das bisweilen schon öfters zitierte Badetuch … 
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Abs. 1. Die Analyse 
 

Jedes Webprojekt beginnt, nach Aufnahme der Kundenwünsche, mit der Analyse des Marktes im Internet. Der Offline Markt 

wie Printmedien, Radio und Fernsehen ist dem Webmaster egal, da sich dieser wie gesagt neben dem Design und der 

Funktionalität ausschließlich um das vollautomatisierte Online Marketing zu kümmern hat. 

Unter vollautomatisiertem Marketing verstehen wir so genannte „set and forget“ Kampagnen, mit der die Webseite des 

Kunden unter die Top 10 der Suchmaschinen kommen MUSS. Warum muss die Internet Präsenz auf diese Reihung 1 -10?  

Gegenfrage: Haben Sie sich bei Ihrer Suche in Google und Co schon mal die 2. Seite der Suchergebnisse angesehen? Eben! 

Das Wichtigste zu Beginn der Projektplanung ist mitunter sicherlich die Domain. Verkaufen Sie Schuhe wäre eine Domain wie 

zum Beispiel www.italienische-schuhe.de sicherlich besser als die Domain www.hans-huber.at. Auch wenn Sie Hans Huber 

heissen sucht NIEMAND nach Ihnen im Internet! Nach italienischen Schuhen suchen sicherlich mehr Leute, oder? 

Der Webmaster Ihres Vertrauens sollte sich also mit den diversen – meistens kostenlosen – Analyse Werkzeugen im Internet 

auskennen. Faktum ist, dass Google Marktführer bei den Suchmaschinen ist. Weltweit! Und wer könnte Ihnen besser sagen 

als Google, wie der Markt für Ihr Produkt im Internet aussieht? 

Fragen Sie Ihren Webmaster nach 2 bis 3 Sitzungen, wie er den Online Markt für Ihr Produkt analysiert hat. Wenn nicht 

zumindest das GOOGLE ADWORDS KEYWORD TOOL zur Sprache kommt, hat er wahrscheinlich von Internet Marketing wenig 

Ahnung und wittert nur die schnelle „Kohle“. 

Mit diesem Tool finden Sie heraus, wie viele Menschen nach einem Keyword, also nach einem Suchbegriff wie „Schuhe“ pro 

Monat weltweit und in Ihrer Region suchen. Hier gilt grundsätzlich, je mehr desto besser. Klar! Grundsätzlich aber deswegen, 

http://www.italienische-schuhe.de/
http://www.hans-huber.at/
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weil Sie in der Suchmaschine immer vergleichen müssen, wie viele Konkurrenten Ihre neue Webseite mit diesem Suchbegriff 

hat. Es bringt Ihnen wenig, wenn nach „Schuhen“ zwar 1.854.900 Mal pro Monat gesucht wird, Sie aber umgekehrt auch 

23.457.000 konkurrierende Webseiten haben. Sie wollen unter die Top 10 und nicht unter „ferner liefen“. 

 

Abs. 2. Die Textgestaltung 
 

Als Kunde sollten Sie, falls Sie ihn gefunden haben, Ihrem kompetenten Webmaster in Sachen Textverfassung vertrauen, 

FALLS dieser Ihre vorgefertigten Texte nur in Richtung „Long Tail Keyword Optimierung“ abändert. Diese sind notwendig, um 

Ihre Webseite für die Suchmaschinen schmackhafter zu machen. 

Sollte Ihr Webmaster nicht wissen, was „Long Tail Keywords“ (die deutsche Übersetzung haben wir bewusst ausgelassen) 

sind, dann teilen Sie ihm mit, dass Sie Ihre Texte gerne mit analysierten und mit dem Haupt Keyword verwandten 

Suchbegriffen ausgestattet haben möchten. Diese finden Sie alle im oben erwähnten Google Adwords Keyword Tool. 

Ihr Webmaster sollte auch wissen, dass Text Futter für die Suchmaschinen ist. Je mehr Text, gefüllt mit Long Tail Keywords, 

umso besser. Ihre Texte müssen auch immer einzigartig sein und dürfen im Internet kein zweites Mal vorkommen, sonst 

werden Sie von den Suchmaschinen nicht mehr beachtet und Ihre Webseite ist tot, bevor Sie geboren wurde. 

Sollte so viel Text nicht zum „Look and Feel“ Ihrer Homepage passen, sollte Ihr Webmaster wissen, wie man Text einbaut, 

ohne ihn abfragen zu können. Und wir meinen hier nicht, dass der Text dieselbe Farbe wie der Hintergrund haben soll! Bei 

diesem Vorschlag nehmen Sie bitte nicht wieder Ihr Handtuch – nehmen Sie etwas Härteres! ;-)) 
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Abs. 3. Flash, Gifs und Co 
 

Sollte Ihr Webmaster eine verspielte Ader haben, so mag das toll für seine Familie und seine Kinder sein. Im Internet haben 

grundsätzlich viele animierte Fotos oder sich drehende „E-Mail“ Buttons seit der Jahrtausendwende nichts mehr verloren. Sie 

wollen mit Ihrem Marketing Werkzeug entweder etwas bewegen oder etwas verkaufen. Und wenn sich Ihre Besucher mehr 

auf die „tollen“ Smilies oder blinkenden Bilder konzentrieren kommt Ihr mühsam erstellter Inhalt nicht zur Geltung und Ihre 

Webseite war wirkungslos. 

Verstehen Sie uns nicht falsch. Grafiken sind wichtig und werten die Internet Präsenz auf. Nur müssen diese qualitativ 

hochwertig und gut platziert werden. Weniger ist hier oft mehr.  

 

Abs. 4. Kurze Filme  
 

Kurze Videos sind etwas Wundervolles! Sie veranlassen den Besucher länger auf Ihrer Webseite zu bleiben und Ihre 

Absprungrate wird verkürzt. Sollte sich der Film auf eine Ihrer Unterseiten beziehen, haben Sie schon fast gewonnen. Ihr 

Besucher beschäftigt sich mit Ihrem Content. Übertreiben Sie es aber auch hier nicht, denn wenn Leute viele Filme sehen 

wollen, gehen diese meistens ins Kino. 

Ihr kompetenter Webmaster könnte Ihnen auch noch den Vorschlag unterbreiten, Ihren Film etwas abzuändern und bei 

YouTube und Co einzustellen. Das bringt Ihnen viele Besucher (sofern der Film nicht absoluter Schrott ist) und Ihre Webseite 

wird zu einer „Marke“. 
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Tipp: Suchen Sie nach dem Begriff „Animoto“ in Ihrer Suchmaschine. Ein erfahrener Webmaster weiß, was hier zu tun ist. 

Sollte dieser keine Ahnung von dieser Seite haben, sagen Sie ihm einfach, er soll doch bitte so nett sein und von ein paar 

Screenshots (Abbild Ihres Bildschirmes als Grafik) oder Fotos einen kleinen 30 Sekunden Film für YouTube erstellen. Dieser 

Service ist kostenlos und fertigt professionelle Kurzfilme mit beeindruckenden Übergängen an.  

 

Abs. 5. Kundengespräche 
 

Als Unternehmer oder auch als Vereinsobmann wissen Sie, wie wichtig es ist, mit den Kunden zu kommunizieren um an Ihr 

gewünschtes Ziel zu kommen. Was in der realen Welt wichtig ist, kann auch in der Online Welt nicht vernachlässigt werden. 

Der Webmaster sollte Sie darauf aufmerksam machen, dass Sie ein Newsletter System mit einem Autoresponder, also einem 

Anruf- sprich Mailbeantworter, benötigen um mit Ihren Kunden in Kontakt treten zu können. 

Glauben Sie uns, wenn wir Ihnen versichern, auch das schönste Kontaktformular wird auf Webseiten zu 99,99 % NICHT 

benützt. Niemand gibt Fremden gerne Daten, was in Zeiten wie diesen auch verständlich ist. 

Ihr Webmaster sollte Sie anleiten ein Produkt zu entwickeln, dass Sie Ihren Online Besuchern gerne schenken möchten. Sei es 

ein Gutschein für eine Wurstsemmel in Ihrer Fleischerei oder ein kleiner Ratgeber. Wenn Ihr Besucher diese kleine 

Aufmerksamkeit haben möchte, gibt er Ihnen gerne seine E-Mail Adresse und zumindest den Vornamen. Vor falschen 

Mailadressen oder falschen Namen sind Sie im Netz natürlich nicht gefeit, aber wenn Ihre Besucher wirklich etwas haben 

wollen und daran echtes Interesse zeigen, sind die Daten echt. 
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Tipp: Ein guter Trick um an die wirklichen Wohnadressen zu kommen ist, wenn Sie physische Goodies verschenken. 

Schreiben Sie ein kleines Buch und versenden Sie es nur für die Versandkosten. Bevor der potentielle Kunde dieses Geschenk 

erhalten kann, muss er natürlich seine richtigen Daten bei Ihrer Webseite abliefern. Halten Sie die Versandkosten so hoch, 

dass Sie einen Teil der Produktionskosten wieder herein bekommen und Sie erhalten billige, aber absolut effektive Werbung 

für Ihr Vorhaben. Danach können Sie ihn entweder anrufen, ihm mehr Briefe und Prospekte senden oder einfach via Mail 

beglücken. Ihr Webmaster sollte wissen, wie man eine solche Kampagne richtig gestaltet. 

Tipp2: Sollten Sie wirklich ein kleines Buch für Ihre Zwecke schreiben wollen, geben Sie die Suchbegriffe „BoD“ oder „Book on 

Demand“ in Ihre Suchmaschine ein. Super Service für’s kleine Geld! 

 

Abs. 6. Kontrolle ist Macht 
 

Warum ist es wohl Supermärkten so wichtig, dass diese an der Kasse Ihre Postleitzahl erfahren. Sie analysieren das beste 

Einzugsgebiet und verstärken dort Aktionen, um noch mehr Profit schlagen zu können. Genau das selbe muss auch Ihr 

Webmaster für Sie erledigen können, da Sie mit Ihren Kunden auf die „altmodische“ Art auf Ihrer Webseite nicht 

kommunizieren können. 

Fragen Sie Ihren Webmaster entweder nach „Google Analytics“ oder ähnlich brauchbaren Online Werkzeugen, die in Ihre 

Webseite implementiert werden. Lassen Sie sich von Ihrem Webmaster aber keinen ausgefallenen Besucherzähler einreden. 

Und schon gar nicht, wenn Ihre Webseite erst das Licht der Welt erblickt hat. 7 gezählte Besucher machen sich für 

nachfolgende potentielle Kunden nicht so gut. Am besten, Sie verwenden einen unsichtbaren Counter – Ihr Web Designer hat 

sicherlich ein paar im Köcher.  
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§ 3. Vergessen Sie nie viel zu fragen 
 

Gehen wir einmal von einem Faktum aus: Webmaster sind KEINE Götter auf der Tastatur. Und sie gibt es mittlerweile zu 

tausenden und aber tausenden. Gefällt Ihnen einer nicht oder haben Sie nur den geringsten Zweifel an seiner Kompetenz 

oder Aufrichtigkeit – schießen Sie ihn in den Wind! Der nächste wartet schon. 

Der Vorteil an der Arbeit als Webmaster ist, dass dieser zu jeder Tages- und Nachtzeit und an jedem beliebigen Ort seiner 

eigentlichen Arbeit nachgehen kann. Da ist es nicht zu viel verlangt, dass er Ihnen Ihre „hochnotpeinlichen“ Fragen Rede und 

Antwort steht. Er will auch schließlich Ihr sauer verdientes Geld. 

Lesen Sie sich diesen gratis Report noch einmal durch und merken Sie sich ein paar Grundbegriffe. So signalisieren Sie, dass 

auch Sie etwas Ahnung haben und sich nicht so ohne Weiteres über den Tisch ziehen lassen. Machen Sie sich den Spaß und 

suchen Sie ein paar Fakten über die Programmiersprachen HTML und PHP aus dem WIKIPEDIA (www.wikipedia.de) 

zusammen und werfen diese beim Erstgespräch locker mit ein. Sollte er Ihnen gegenüber sitzen, sehen Sie ja seine Reaktion. 

Am Telefon ist bei halbgebildeten Webmastern erst ein kurzes Schweigen, dann ein Schlucken und dann wiederum ein 

eleganter Themenwechsel angesagt! 

 

 

 

http://www.wikipedia.de/
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§ 4. Schlußwort 
 

Wir sind uns auch bewusst, dass wir in diesem gratis Mini Report nicht alle Punkte aufzählen können, um einen potentiellen 

Webmaster auf Herz und Nieren prüfen zu können. Wenn Sie alles wissen würden, bräuchten Sie keinen Webmaster! 

Es soll Sie nur sensibilisieren und Ihnen helfen einen ebenso kompetenten Eindruck zu erwecken! Ohne Sie langweilen zu 

wollen, aber Sie können in der Internet Welt nicht vorsichtig genug sein. Denken Sie immer daran – wer fragt, der führt! Und 

umso wichtiger wird dies in Bereichen, in denen Sie nicht so sattelfest sind. 

 

 

SEIEN SIE AUF DER HUT! 

Herzlichst Ihr MCPG Team 

Harald Spari & Nicole Mayer 
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Impressum 
 

Dieser Report wurde erstellt von der 

 

MEGA CASH PROJECT GROUP 

Bestehend aus 

 

Harald Spari                                                                                                                                              Nicole Mayer 

         www.sparinet.at                                                                                                                               www.virtueller-assistent.net 

… und verantwortlich für das Projekt 

http://www.sparinet.at/
http://www.virtueller-assistent.net/
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http://www.homepageselbsterstellen.net 

Denn ab jetzt ist Schluss mit der Webmaster Abzocke! 

http://www.homepageselbsterstellen.net/

